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AG Medienbearbeitung / UAG Erwerbung

Protokoll der Sitzung vom 13.04.99

Teilnehmer: Bibliothek der GHK: Herr Aehle, Frau Bergner, Frau Huth,

Frau Jutzi-Blank, Herr Schneider (10.00 – 11.00)

StUB: Frau Bender, Frau Hamann, Frau Wiesner

UB Marburg: Frau Kemner, Frau Schmidt

FHB Gießen-Friedberg: Frau Thiel

Sitzungsleitung: Frau Wiesner

Protokoll: Frau Thiel

Ort: Bibliothek der GH Kassel

Dauer: 10.00 – 13.30 Uhr

Herr Schneider, Erwerbungsleiter der Bibliothek der GH Kassel, begrüßt die Sitzungsteil-

nehmer in Kassel.

Herr Aehle, Leiter der Zeitschriftenstelle der Bibliothek der GHK, teilt mit, dass er anstelle

von Frau Huth künftig in der UAG Erwerbung vertreten sein wird. Während einer Über-

gangsphase werden Frau Huth und Herr Aehle gemeinsam an den Sitzungen teilnehmen.

Top 1:  Protokoll der Sitzung am 8. März in Darmstadt

Frau Wiesner wird den Protokollentwurf mit einer Einspruchsfrist an alle UAG-Mitglieder

verschicken. Änderungswünsche sollen an sie zurückgemeldet werden.

Top 2:  Diskussion der LBS4-Entwürfe

Vor der Diskussion des LBS4-Entwurfes, berichtet Frau Wiesner kurz von der ersten Sitzung

der LBS4-Arbeitsgruppe, die am 18.03.99 in Göttingen stattfand. PICA wird seinen künftigen

Arbeitsschwerpunkt in die Weiterentwicklung der PICA-Software setzen. Hierzu wurde eine

deutsche und eine niederländische Arbeitsgruppe eingerichtet. Der Austausch erfolgt über

eine gemeinsame Liste. ACQ wird vordringlich entwickelt. Der Einsatz setzt die

Fertigstellung des neuen OPACs voraus. ACQ wird Thema der folgenden vier Arbeits-

sitzungen sein. Die nächste Sitzung findet am 23.04.99 in der DDB statt. PICA wird sich

bemühen, einen Prototyp von ACQ4 als Testversion zur Verfügung zu stellen.
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Im folgenden wird der LBS4 – Entwurf „ Functional Specification ACQ4“ , Version 0.2, Stand:

15.03.99. diskutiert. Die besprochenen Anmerkungen und Fragen sollen Frau Wiesner als

Arbeitsgrundlage für die nächste Sitzung der LBS4-Arbeitsgruppe dienen (siehe Anlage).

Top 3: WinIBW-Test in Frankfurt

In der StUB wird zur Zeit ACQ unter der WinIBW getestet. Die Akzeptanz ist vor allem we-

gen der unzureichenden Hardware-Ausstattung sehr schlecht. Da die Zeitschriftenstelle mit

leistungsfähigeren Rechnern und mit 17° Monitoren ausgestattet ist, wird vermutlich vorüber-

gehend zweigleisig gefahren werden.

Top 4: EDI

Frau Wiesner berichtet, dass die EDI-Testversion in Frankfurt vorliegt. In den nächsten Ta-

gen werden die ersten Tests anlaufen. Die Software beinhaltet nur EDI-Bestellungen. Die

Nutzung von Händlerangeboten wird in PICA vorerst nicht möglich sein. Der elektronische

Datenaustausch zwischen Buchhändler und Bibliothek erfordert in der vorliegenden Version

auf beiden Seiten eine EAN-Nummer. Für die Bereitstellung dieser Nummer fallen für die

Bibliothek jährliche Kosten von ca. DM 200,-- an. Die Kosten für den Händler variieren je

nach Jahresumsatz und Zweigstellenanzahl.

Top 5: Verschiedenes

ACQ-Codes: Im „ Hebis-Info 26“  wurde die aktuelle Liste aller empfohlenen ACQ-Codes

veröffentlicht. Die erste Veröffentlichung erfolgte als Anlage zu einem Sitzungsprotokoll.

Weitere Codes, z. B. zusätzliche Erscheinungsfrequenzen, können von jeder Bibliothek

festgelegt werden. In der UAG soll dann über die Aufnahme in die Empfehlungsliste ent-

schieden werden.

Mail von Frau Kortekaas (Betreff: wishes, 9.4.99): Zur Mail von Frau Kortekaas, in der sie

für LBS4 neun Entwicklungspunkte auflistet und um eine „ top-three-Liste“  bittet, wird fol-

gende Prioritätenfolge besprochen, die Frau Wiesner an Frau Kortekaas rückmelden wird:

•  „ 1. Adding fields, free to define by the library...“  -> Priorität 1

•  „ 2. Adding more possibilities for online searches and online lists...“  -> Priorität 2

•  „ 3. Variable width of columns on short presentation screens...“  -> Priorität 5

•  „ 4. Check in of issues on BISAC and/or SISAC barcodes.“  -> Zu diesem Punkt, der

teilweise schon in LBS3 realisiert ist, wird Frau Wiesner um nähere Erläuterungen bitten.
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•  „ 5. EDI for orders, order responses and invoices...“  -> Priorität 3 (ergänzt wird: claims)

•  „ 6. Binding administration“  -> Da der Buchbinder Remberg mittlerweile hierzu ein

Programm anbietet, hat sich dieser Punkt erübrigt. Frau Wiesner wird die Möglichkeit

einer Schnittstelle zwischen dem Remberg-Programm und PICA ansprechen.

•  „ 7. Collective list of invoices (Sammelrechnungen)“  -> Priorität 4

•  „ 8. Using more than one budget for an order“  -> Frau Wiesner wird darauf verweisen,

dass dieser Punkt bereits im LBS4-Papier erwähnt ist. (Nachtrag zur Sitzung: Im

Gegensatz zum Sitzungsstand wird im LBS4-Papier nur davon gesprochen, bei

Teillieferungen verschiedene Budgets anzugeben).

Außerdem wird Frau Wiesner darauf hinweisen, dass bei einer Verteilung auf mehrere

Budgets auch die Angabe von mehreren Referenten notwendig ist.

•  „ 9. Registration and reminding of electronic subscriptions“  -> Zu diesem Punkt wird Frau

Wiesner um nähere Erläuterungen bitten.

Th/29.04.99
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Anmerkungen und Fragen zu Version 0.2 (15.03.99) von
”Functional Specifications ACQ4”

Kapitel: Bezugspunkt: Stelle: Anmerkung / Frage:

1 Satzanfang:
” We have
gone...”

Zeile 2: ” ...data-entry
system like aquisition...”

Was bedeutet ” data-entry
system” ?

4.4 Unterpunkt:
Order

” Add an order” Besser: Enter an order
(Entsprechend in den folgenden
Unterpunkten: Delivery, Invoice,
Subscription...)

” ” ” Receive an order” Besser: Receive a delivery

” Unterpunkt:
Issue

” Check in PPN” Menüpunkt nicht notwendig,
stattdessen: Check in barcode

” ” ” Remind listed issues” - Welche Hefte werden gemahnt?
- Onlinemahnung?

” Unterpunkt:
Print form

” Delivery extra” Statistikschirm?

5.2 ” •  The order is an order for
parts of a series or a multi
volume publication
(MP/SP)”

- Welche Auswirkungen hat
dieses Merkmal?

- Eigener Bildschirm?

” Tabelle:
Initial status

” d (rush order)” Neues, vordefiniertes Stadium?
(” d”  in Hessen bereits belegt für
Desiderate)

” Satzanfang:
” Decentralised
orders...”

Kompletter Absatz bis:
order fields

- Was ist mit Decentralised
orders gemeint?

- Funktionsweise?
- Nähere Erläuterung?

„ Reminders Satzanfang: Reminders are
sent...

Bitte Funktionsweise erklären.

„ Reminders Satzanfang: The
selection...

Zusätzlich zum Off-line-Programm
sollten punktuelle Online-
Mahnungen möglich sein.

5.4 3. Absatz:
” The series or
MP...

...but it is also possible to
link a delivery to its
corresponding (volume) title
in the shared cataloguing
system...”

Funktionsweise? Nähere
Erläuterung?
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Kapitel: Bezugspunkt:  Stelle: Anmerkung / Frage:

5.4 5. Absatz ” A special display
function...”

Funktionsweise? Nähere
Erläuterung?

5.6 Tabelle:
A status is
assigned to
issues

” •  received by institute” - Was ist hier gemeint?
- Besteht Kontext zu 4.4,

Unterpunkt Issue: ” Check in
institute” ?

 5.7   Allgemeine Anmerkungen
zum Thema Rechnungen

 Es muß sichergestellt sein, dass
das System in allen Einstellungen
o/e/k richtig rechnet und das
Budget entsprechend belastet wird.

Bei der Rechnungsbearbeitung
sollte es möglich sein, individuell
festzulegen, ob die Mehrwertsteuer
das Budget belastet oder nicht.

Zur besseren Kontrolle sollte der
Rechnungsendpreis angezeigt
werden.

 5.8  Satzanfang:
” The year
indication of
the budget
name...”

 Ganzer Absatz
 

 In den Fällen, in denen das Jahr im
Budgetfeld beim Jahresübergang
nicht aktualisiert wird, sollte bei der
Rechnungsbearbeitung eine
Warnmeldung erscheinen, dass
das im Budgetfeld angegebene
Jahr nicht dem aktuellen
Haushaltsjahr entspricht.

 5.10  1. Absatz,
3. Zeile

 ” ..., the other institutes
uses codes between 2 and
255”

 Es sollte möglich sein, für die
Institute die gleichen Zahlen wie für
die Abteilungscodes im cbs zu
verwenden ( - 999)

 6.1  Unterpunkt:
Add an order

 Allgemeine Anmerkung
zum Thema Bestellen

 Zur Nutzung von Fremddaten, z.B.
ISBN, Preis, sollte die Funktion
” cut and paste”  möglich sein.
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 Kapitel:  Bezugspunkt:   Stelle:
 

 Anmerkung / Frage:

 6.1  Unterpunkt:
Receive an
order

 Allgemeine Anmerkungen
zum Thema Inventarisieren

- An welcher Stelle wird der
Statistikschirm angezeigt?

- Wie viele Zeilen des Titels
werden zur sachlichen
Richtigstellung angezeigt?
Die Anzeige sollte möglichst
erweitert werden.

 

 ”  Unterpunkt:
Delete an
order

 Ganzer Absatz - Funktionsweise?
- Was wird automatisch

gemacht?
- Wird die Verknüpfung zur epn

automatisch aufgehoben?
- Budgetbereinigung?
- Was passiert mit den

Lieferungen und Rechnungen,
die mit einer zu löschenden
Bestellung verknüpft sind?

 „
 

 Bestellbild-
schirm

 Reihenfolge der Felder  Über die Reihenfolge der Felder
und zusätzliche Felder sollte
anhand des Testsystems diskutiert
werden.

 6.9.1   Allgemeine Anmerkung
zum Thema Bestellungen /
Referent

 Beim kostenlosen Zugang sollte die
Eingabe der Felder ” Budget”  und
” Referent”  nicht zwingend
erforderlich sein.

 7   Allgemeine Anmerkung
zum Thema Bonlayout

 Wird die Layoutgestaltung künftig
einfacher zu handhaben sein?
Stichwort: Textverarbeitung

 7.1  Unterpunkt:
Order
reminders
 

 ” For back orders of
subscriptions issues...”

- Was ist hier gemeint?
- Funktionsweise?

 7.4   Allgemeine Anmerkung
zum Thema

 Wird es mit LBS4 die Möglichkeit
geben, ein Zugangsbuch zu
erstellen?
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Sonstiges

•  Die Archivierung der Bestelldaten sollte im Hinblick auf die EDI-Einführung
nochmals diskutiert werden.

•  Außerdem sollte ein neuer Menüpunkt ” Online-Mahnungen” , z.B. nach Budgets,
nach Bestellern, diskutiert werden.

•  Der Bestellschirm sollte um ein zusätzliches Feld für die Bandangabe erweitert
werden.

Es wird außerdem besprochen, weitere Punkte im Verlauf der LBS4-Entwicklung,
und gegebenenfalls nach Vorlage einer ersten Testversion, zu erörtern und mit den
entsprechenden Punkten der ” Defizitliste”  abzugleichen.
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